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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNG

 Sprechtage
des Notars

Dr. Carl Michael Niemeyer
im Rathaus in Grafenwöhr, 2. Stock (Frakti-
onszimmer) jeweils nachmittags in der Zeit 
von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr:

Mittwoch, den 07. Oktober 2009

Mittwoch, den 21. Oktober 2009

Um vorherige Terminvereinbarung unter Tel: 
09645-8061 wird gebeten.

Müllabfuhrtermine: 

Oktober 2009
Dienstag, 06. Okt: 2009 - Abfuhr „gelber 
Sack“

Montag, 12. Okt. 2009 - Hausmüllabfuhr

Dienstag, 13. Okt. 2009 - Blaue Tonne 
Fa. Kraus

Freitag,  16. Okt. 2009 - Blaue Tonne Fa. 
Bergler

Montag, 26. Okt. 2009 – Hausmüllabfuhr

Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 
Uhr bereitzustellen.

Grüncontainer:
Die Grüncontainer am städt. Bauhof in der 
Thumbachstraße sind wieder geöffnet.

Öffnungszeiten

Samstag von 13.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr

Herbstzeit - Wanderzeit
Der „Gründerweg“ - ein Rundwanderweg 
zwischen den Städten Eschenbach - Gra-
fenwöhr - Pressath

Der Herbst steht schon vor der Türe, die 
Temperaturen werden angenehmer und die 
Natur beginnt mit ihrem Farbenspiel. Jede 
Jahreszeit hat ihre Vorzüge, so auch der 
Herbst.

Sind Sie eigentlich schon entlang des Grün-
derweges gewandert und haben unsere 
herrliche Natur zwischen Eschenbach, 
Pressath und Grafenwöhr genossen?

Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, 
können Sie eine kostenlose Wanderkarte im 
Rathaus Grafenwöhr erhalten. Weitere Infor-
mationen sind auch im Internet unter www.
grafenwoehr.de abrufbar!

Grafenwöhr, im September 2009
Helmuth Wächter
1. Bürgermeister

Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen

am Donnerstag, 01.10.2009 um 19:30 
Uhr

in der Stadthalle Grafenwöhr 
(Konferenzraum)

Tagesordnungspunkte:

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Verlesung des Protokolls der letzten  
 Jahreshauptversammlung
5. Bericht der Schatzmeisterin
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Grußworte
9. Wünsche und Anträge 

Diese Einladung ersetzt satzungsge-
mäß die schriftliche Einladung.

Alle Vereinsvertreter sind aufgerufen, 
Vorschläge für die Vorstandschaft ein-
zubringen. Wir bitten Sie deshalb, Ihre 
Vorschläge schriftlich bis zum 16. Sep-
tember 2009 bei der Druckerei Hutzler 
abzugeben.

Mit freundlichen Grüßen
Maria Werner

Stadtverbandsvorsitzende 
mit Vorstandschaft

Zu Unrecht erhobene Mehr-
wertsteuer wird erstattet

Das Urteil des Bundesfinanzhofes (BFH) 
erging bereits im Oktober 2008 , doch die 
Finanzbehörden haben erst mit Schreiben 
vom 07. April 2009 (Bundesministerium der 
Finanzen) bzw. 25. Juni 2009 (Bayerisches 
Landesamt für Steuern sowie Bayerisches 
Staatsministerium des Innern) entspre-
chend reagiert, so dass seit Juli 2009 für 
die Kommunen und Versorger erst Rechts-
sicherheit herrscht, wie mit dieser Thematik 
umzugehen ist. 

Zur Erinnerung: Ab August 2000 wurden auf 

Geheiß des damaligen Bundesfinanzmini-
sters Hans Eichel anstelle des ermäßigten 
Satzes von 7% Mehrwertsteuer der reguläre 
Steuersatz von damals 16 % für das „Legen 
von Hauswasseranschlüssen“ angesetzt. 
Die Bundesregierung erhöhte diesen 
Steuersatz zum 01.01.2007 dann auf 19%, 
so dass die Wasserversorger per Gesetz 
gehalten waren, den regulären anstelle des 
ermäßigten Steuersatzes für das Herstellen 
von Hausanschlüssen, die Reparatur der-
selben und die Herstellungsbeiträge zur 
Wasserversorgung einzuheben und an das 
Finanzamt abzuführen. 

Die Stadtwerke Grafenwöhr haben sofort 
nach Bekanntgabe des Urteils des BFH 
verfügt, dass seit dem 01. Januar 2009 nur 
noch der ermäßigte Steuersatz von 7% zur 
Anwendung kommt, obwohl die letztendli-
che Entscheidung dieses Handeln erst seit 
dem 01. Juli 2009 zwingend vorschreibt. 

Antragstellung ist in Grafenwöhr nicht not-
wendig - Rückzahlung erfolgt automatisch. 
Der Verwaltungsrat der Stadtwerke hat sich 
mit dieser Thematik befasst und beschlos-
sen, allen betroffenen Bürgerinnen und 
Bürgern in Grafenwöhr die zuviel entrich-
tete Mehrwersteuer ohne Antrag zurück 
zu erstatten. Auch die bereits verjährten 
Bescheide - dies betrifft die Jahre 2000 bis 
2004 - werden geändert und die zuviel ent-
richteten Steuern an die Betroffenen zurück 
erstattet. Dies ist eine gerechte Lösung, 
da sie nicht auf einen Antrag abstellt und 
dadurch zu zweierlei Recht führen würde. 
Außerdem wird hierdurch unnötiger Büro-
kratismus vermieden. 

Die Mitarbeiter der Stadtwerke sind der-
zeit mit der Erhebung der relevanten 
Daten beschäftigt; die ersten knapp 100 
Änderungsbescheide wurden bereits im 
September an die betroffenen Grundeigen-
tümer versandt. Vorstand Helmut Amschler 
und sein Team rechnen damit, dass diese 
Aktion noch vor Weihnachten abgeschlos-
sen werden kann. Allein bei den Herstel-
lungsbeiträgen zur Wasserversorgung 
werden ca. 25.000 Euro zurück erstattet; 
dazu kommen noch die Hausanschlussko-
sten und die Rechnungen für Reparaturen 
am Rohrnetz. 

Die Erstattungsbeträge werden sich zwi-
schen 3 und 100 Euro bewegen. 

Eine insgesamt positive Nachricht in Zeiten, 
in denen von ständigen Preissteigerungen 
bei den Lebenshaltungskosten (Energie, 
Lebensmitteln usw.) die Rede ist. 

Grafenwöhr, im September 2009 

Helmut Amschler, 
Vorstand
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Am Montag den 21. September begann die 
Montage der ersten Photovoltaikanlage der 
NEW-Neue Energien West eG (NEW eG) auf 
dem Dach der Eschenbacher Volksschule. 

Diese Anlage, die mit einer Leistung von 
29,16 Kilowatt peak pro Jahr rund 26.800 
Kilowattstunden Strom erzeugen und ins 
Versorgungsnetz einspeisen wird, soll 
Anfang Oktober fertig gestellt sein. Die Inve-
stitionskosten werden 87.950 Euro netto 
betragen und die Anlage soll aus Eigenmit-
teln finanziert werden. Vor der Vergabe war 
eine Ausschreibung durchgeführt worden, 
an der sich sechs von zwölf angeschriebe-
nen Firmen aus der Region beteiligt hatten.  

Wie der Vorstandsvorsitzende der NEW eG, 
Grafenwöhrs erster Bürgermeister Helmuth 
Wächter mitteilte, sind bereits drei weitere 
Photovoltaikanlagen ausgeschrieben, die 
in Tremmersdorf (Kläranlage), Speinshart 
(neue Schule) und Schwarzenbach (Sport-
halle) in diesem Jahr installiert werden 
sollen. Vorausgesetzt, der Energieversor-
ger reagiert entsprechend schnell, können 
diese Anlagen noch heuer in das Stromnetz 
einspeisen. Nach Wächters Worten sollen 
im Jahr 2009 noch weitere Anlagen folgen, 
so zum Beispiel für die neue Mehrzweck-
halle in Pressath, den Bauhof in Trabitz, 
die Kläranlage in Kirchenthumbach und 
das Gründerzentrum in Grafenwöhr. Damit 
wird der Einstieg in die Nutzung der erneu-
erbaren Energien im westlichen Landkreis 
geschaffen. 

Abhängigkeit von Großkon-
zernen verhindern - Ener-

giewende einleiten 
Die NEW eG ist eine interkommunale 
Genossenschaft, welche neben der Stadt 
und den Stadtwerken Grafenwöhr die 

Erste Photovoltaikanlage der NEW-Neue 
Energien West eG in Eschenbach montiert

Städte und Gemeinden Eschenbach, Pres-
sath, Kirchenthumbach, Neustadt am Kulm, 
Speinshart, Vorbach, Schlammersdorf, 
Trabitz, Schwarzenbach und Parkstein 
angehören. Die Mitglieder dieser neuen 
Genossenschaft haben es sich zum Ziel 
gesetzt, die Nutzung regenerativer Ener-
gien in ihrem Gebiet zu fördern und eines 
Tages die Energiewende zu schaffen. Mittel- 
bzw. langfristiges Ziel sei es, so Wächter, 
bis zum Jahr 2020 die derzeit vorherrschen-
den Abhängigkeiten von den Energiegigan-
ten zu minimieren und die Umwelt massiv 
zu entlasten. 

Ein Klimaschutzkonzept für die Mitglieds-
gemeinden soll alsbald erstellt werden, um 
die erheblichen Einsparungen, die durch 
die Nutzung regenerativer Energien erzielt 
werden können, zu verdeutlichen. 

Energieausweise für öffent-
liche Gebäude

Als weiteren Aufgabenschwerpunkt befasst 
sich die NEW eG derzeit mit der Beschaf-
fung von Energieausweisen für die öffentli-
chen Gebäude in den Mitgliedsgemeinden. 
Derzeit laufe eine Ausschreibung an Ener-
gieberater und Büros in der Region mit 
dem Ziel hier günstige Sammelpreise für 
die einzelnen Kommunen zu erreichen. In 
einem ersten Schritt wurden Energieaus-
weise für 46 öffentliche Gebäude in derzeit 
sechs Kommunen ausgeschrieben. Mit den 
Ergebnissen ist Anfang Oktober zu rech-
nen. 

Bürger-Energiegenossen-
schaft West eG bringt sich 

ein
Mit Nachdruck werben die Bürgermeister 
der Mitgliedskommunen seit dem Sommer 

für die ebenfalls neu ins Leben gerufene 
„Bürger-Energiegenossenschaft West eG“. 
An dieser Genossenschaft kann sich jeder 
einzelne Bürger mit einer Einlage ab 500 
Euro beteiligen. 

Bisher wurden in Pressath, Eschenbach, 
Neustadt am Kulm und Trabitz Informations-
veranstaltungen abgehalten. Weitere dieser 
Veranstaltungen werden in Kirchenthum-
bach, Grafenwöhr sowie den übrigen Mit-
gliedsgemeinden im Herbst folgen, damit 
möglichst vielen Bürgerinnen und Bürgern 
die Möglichkeit einer Beteiligung aufgezeigt 
werden kann. 

Die Bürger-Energiegenossenschaft West 
eG erwirbt mit ihren Geldmitteln Anteile an 
der NEW eG oder sie reicht Darlehen an 
diese aus, damit die zahlreichen Projekte 
mit finanziert werden können. Auf diese 
Weise werden die Mitglieder dieser Genos-
senschaft am Ergebnis dieser Investitionen 
teilhaben. Bürgermeister Wächter prophe-
zeite bereits überdurchschnittliche Erträge, 
die sich besser darstellen als die derzeiti-
gen Geldanlagen. 

Interessierte Bürger können sich daher an 
ihre Heimatgemeinden wenden oder direkt 
an die Bürger-Energiegenossenschaft, die 
ihren Sitz in der Pechhofer Straße 18 bei 
den Stadtwerken in Grafenwöhr hat. Telefon 
09641/924050 oder Telefax 09641/92405-
19. Informationen und auch Beitrittserklä-
rungen finden Sie auch unter 

www.neue-energien-west.de im Internet. 

Ein weiterer Aufgabenschwerpunkt der 
Bürger eG wird auch die Energieberatung, 
die Erstellung von Energieausweisen sowie 
das Aufspüren von Wärmeverlusten für ihre 
Mitglieder sein. Diese Leistungen können 
aufgrund von Sammelverträgen für das ein-
zelne Mitglied günstig angeboten werden. 

Unser Bild zeigt den Montagebeginn auf dem Schulhausdach in Eschenbach. Derzeit werden die Befestigungselemente sowie die 
Spezial-Halterungen für Biberschwanzziegel montiert. Dieses Dach ist wegen seiner nahezu perfekten Südausrichtung sowie der 
Dachneigung von 45 bzw. 30 Grad (Schleppgaube) hervorragend für eine PV-Anlage mit hoher Ausbeute geeignet.
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Liebe Grafenwöhrerinnen und Grafenwöh-
rer und liebe Bürgerinnen und Bürger der 
Nachbargemeinden, der Monat Oktober 
steht bei uns im Zeichen Ihrer Gesundheit.

Für die Vortragsreihe „BürgerInnen für Bür-
gerInnen“ konnten wir Referentinnen und 
Referenten finden, die sich intensiv um Ihre 
Gesundheit bemühen und neben einer qua-
lifizierten Ausbildung über umfangreiche 
berufliche Erfahrungen verfügen.

Nutzen Sie die angebotenen Vorträge, und 
tun Sie etwas für Ihre Gesundheit!

Alle Vorträge sind kostenfrei, weil die Refe-
rentInnen auf  Honorar verzichten.

Außerdem können Sie mit Ihrer Teilnahme 
eine  Wellnessbehandlung gewinnen!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihr 1. Bürgermeister H. Wächter 
und das MGH-Team

Unsere Vorträge:
07.10.2009 um 16:30 Uhr
Hr. Chefarzt Dr. Ernst 
Kliniken Nordoberpfalz AG
Krankenhaus Eschenbach
„Gesunde Ernährung (im älter werden)“
__________________________________

12.10.2009 um 19:30 Uhr
Fr. Reiche (Ergotherapeutin)
„Konzentrationsstörungen 
bei Kindern und Jugendlichen -
Ergotherapie hilft“
__________________________________

13.10.2009 um 19:30 Uhr
Hr. Chefarzt Dr. Ernst
Kliniken Nordoberpfalz AG
Krankenhaus Eschenbach
„Herzinfarkt „
Risikofaktoren und Vorbeugung
__________________________________

14.10.2009
18:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Fr. Eißner (Fachärztin für Orthopädie, wei-
tere Angebote: Akupunktur, Chirotherapie, 
Sportmedizin)
„Arthrose -ärztliche Diagnostik und The-
rapiemöglichkeiten“

18:30 Uhr bis 19:00 Uhr
Fr. Ponnath und Hr. Frischholz (Physiothe-
rapeuten)
Kliniken Nordoberpfalz AG
Krankenhaus Eschenbach
„Bewegen mit Freude – physiothera-
peutische Behandlungsmöglichkeiten 
und gelenkschonende Sportarten bei 
Arthrose“
19:00 bis 19:20 Uhr
Stellen Sie Ihre Fragen!
__________________________________

21.10.2009 um 19:30 Uhr
Fr. Mayer und Fr. Neidl (Heilpraktikerinnen)
„Arthrose und Arthritis aus naturkundli-
cher Sicht“
__________________________________

23.10.2009 um 19:00 Uhr
Hr. Chefarzt Dr. Martin 
Kliniken Nordoberpfalz AG
Krankenhaus Eschenbach und 
Hr. Dr. Kian
(Facharzt für Orthopädie, 
weitere Angebote:  Chirotherapie, Sportme-
dizin)
„Endoprothetik und Arthroskopie“
(künstliche Gelenke u. a. Möglichkeiten bei 
Gelenkproblemen)
__________________________________

27.10.2009 um 19:00 Uhr
Fr. Dr. Scharnagl 
(Privatpraxis für TCM, klass. Homöopathie, 
Naturheilverfahren)
„Bluthochdruck - wo kommt er her und
was kann man dagegen tun?“
aus Sicht der traditionellen chinesischen 
Medizin

Programm Oktober 2009

• ab dem 05. Oktober jeden Montag und 
Donnerstag von 17:00 Uhr bis 21:30 Uhr 
Treff junger Leute mit Stephan Müller

• jeden Dienstag von 16:30 Uhr bis 17:30 
Uhr Rückengymnastik mit Fr. Lüftner-Hack

• jeden Dienstag von 17:30 Uhr bis 18:30 
Uhr Gemeinsam tanzen mit Fr. W. Atter-
berry

• jeden Mittwoch von 14:30 Uhr bis 16:30 
Uhr Hutza-Nachmittag mit vielen interes-
santen Leuten
__________________________________

Sie haben wichtige Dinge zu erledigen und 
brauchen dringend eine Kinderbetreuung?
Dann sind sie bei uns an der richtigen Stelle!

Unser Kooperationspartner - der Verein 
„Zeit für Kinder“ e. V. - bietet 24 Stunden 
Kinderbetreuung an 7 Tagen in der Woche 
und Ferienbetreuung (nach Vereinbarung) 
zu günstigen Konditionen in der Eichen-
dorffstraße 9 an.
Infos unter Tel-Nr.: 09602 618399
www.kinderburg-konfetti.de

Mehrgenerationenhaus Grafenwöhr
(in der Stadthalle)
geöffnet 
Montag - Donnerstag von 14:30 Uhr bis 
17:30 Uhr und bei Veranstaltungen

Tel.: 09641 931953
Nutzen Sie bitte den Anrufbeantworter!
Email: mgh.grafenwoehr@yahoo.de

Am 10. & 11. Oktober veranstalten die Wan-
derfreunde ihre 35. intern. Wandertage.

Start ist am Samstag von 7.00 – 13.00 Uhr 
und am Sonntag von 7.00 -11.00 Uhr.

Als Auszeichnung für die gewanderte 
Strecke von 5, 10 oder 20 km gibt es einen 
„“Bayerischen Stofflöwen“ . Der Preis für 
die Auszeichnung beträgt € 3,80 und  für 
die IVV Startkarte € 1,50. Am Sonntagvor-
mittag unterhält die Stadtkapelle alle Wan-
derer aus nah und fern im Jugendheim. Es 
wurden wieder 3 Strecken durch die schöne 
Herbstlandschaft rund um Grafenwöhr von 
jeweils 5km, 12km und 20km ausgesucht. 
Das Team um 1. Vorstand Hans Schilling 
hofft auf rege Beteiligung der Grafenwöh-
rer Bevölkerung, wobei auch die Nordic 
Walking Fans eingeladen sind. Für Speisen 
und Getränke ist gesorgt, wir hoffen nur, 
dass die beiden Schirmherren Bürgermei-
ster Helmuth Wächter und Col. Sorensen 
das Wort  nicht wörtlich nehmen und einen 
guten Draht zum Petrus haben.

Wanderungen im Monat Oktober

03. / 04. Weißenbrunn TSV Weissenbrunn

03. / 04. Obereinbach WF Heimat & Wv.

03. Ensdorf WF Ensdorf

10. / 11. Grafenwöhr WF Grafenwöhr

17. / 18. Regenstauf WF Regenstauf

24. / 25. Rieden WF Rieden

31. Langenzenn Alte Veste Zirndorf

November  

01. Langenzenn Alte Veste Zirndorf

Wichtiger Hinweis

Die Helfer am Wandertag treffen sich am 7. 
Oktober um 13.00 Uhr zum Aufstellen der 
Grillbude und zum Einräumen des Jugend-
heims, am 8. Oktober um 8.00 Uhr zur Wan-
derung der Amerikanischen Schule.
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Ihre Raiffeisenbank informiert

Raiffeisenbank Grafenwöhr-Kirchenthumbach eG

Raiffeisentag 2009 in Grafenwöhr
Mitgliedschaft - Gemeinschaft die stark macht

Sie sind unabhängig - bleiben Sie es!
Unfall 60 Aktiv - Jetzt schon ab 55 Jahre.

Wer hilft, wenn es nach einem Unfall nicht alleine geht?

Schon ein kleiner Unfall kann folgenschwer sein. Denn wenn sich ganz 
alltägliche Dinge plötzlich nicht mehr allein bewältigen lassen, ist ein 
wertvolles Stück persönlicher Freiheit bedroht. Natürlich gibt es die Ge-
setzliche Pflegeversicherung - aber sie springt nur in schweren Fällen 
ein. Und auch das erst nach einiger Zeit. Mit unserer Unfallversicherung 
60 Aktiv, decken Sie den besonderen Bedarf nach einem Unfall sofort ab. 
Die Unfallversicherung, die pflegt, putzt und einkauft, sie mit Beratung, 
häuslicher Hilfe und Geldleistungen unterstützt. 

Bleiben sie unabhängig - wir beraten Sie gerne.

Sparwoche 2009 
vom 23. bis 30.10.2009

Der Raiffeisentag ist neben den Berichten über 
den Geschäftsverlauf und die Entwicklung der 
Bank immer ein willkommener Anlass, langjäh-
rige Mitglieder gebührend zu ehren. So freuten 
sich die Bankdirektoren Peter Nürnberger und 
Herbert Meier zwölf langjährigen  Mitgliedern 
Dank und Anerkennung aussprechen zu kön-
nen.

Für 40 Jahre Mitgliedschaft: Wolfgang Nastoll, Dieter Sieber, Alois Harrer, Theo Schmeilzl, 
Werner Drescher, Georg Arnold, Albert Wittmann, Herbert Dobmeier, Anton Harrer, Lothar 
Helfert und Christine Armann. Besonderen Dank für 50 Jahre Mitgliedschaft ging an Herrn 
Gottfried Ott.
Werden auch Sie Mitglied und profitieren Sie vom Erfolg Ihrer Bank mit einem Mitbestim-
mungsrecht und einer attraktiven Dividende.

„Meinen Traum erfüllen“

Und welchen Traum haben Sie? Was auch immer es ist, mit den richti-
gen Spar- und Anlageprodukten verlieren Sie Ihren Traum nie aus den 
Augen. Wir unterstützen Sie dabei, Ihre Ziele und Wünsche zu errei-
chen. Mit dem Sparwochen-Zielsparen bieten wir Ihnen  speziell zur 
Sparwoche einen Sparplan mit Sonderverzinsung. Besuchen Sie uns, 
es lohnt sich. Alle Kinder und Jugendlichen laden wir ein, in dieser Wo-
che ihre Spardosen zu entleeren. Wir haben wieder schöne Geschenke 
für sie vorbereitet.
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Skigymnastik mit den 
Pistenschwingern

Die Pistenschwinger Gössenreuth/Grafen-
wöhr e. V. bereiten sich auf den nächsten 
Skiwinter vor. Am Mittwoch, 7. Oktober 
2009 beginnt in der Stadthalle die Ski-
gymnastik. Jeweils zwischen von 19 bis 
20 Uhr machen wechselweise die beiden 
Übungsleiterinnen Rosi Ohla und Erika 
Meiler die Skifreunde fit für die kommende 
Saison. Beginnend mit der Aufwärmphase 
über Konditions- und Kräftigungsübungen 
folgt in der von fetziger Musik begleiteten 
Stunde die Entspannungs- und Dehnungs-
phase. Mit Zirkeltraining und dem Einsatz 
von Kleingeräten und Hilfsmittel werden 
die Abende auch sehr abwechslungsreich 
gestaltet. Hauptaugenmerk hat die Kondi-
tion und Muskelstärkung um dadurch auch 
Verletzungen beim Skifahren vorzubeugen. 
Durch ständige Fortbildungen, Kurse sind 
die beiden engagierten Sportdamen Erika 
Meiler und Rosi Ohla auch stets auf dem 

neuesten Stand. Auch Nichtmitglieder sind 
zur Skigymnastik der Pistenschwinger ein-
geladen. 

Vereinsfest der Pisten-
schwinger

Am Samstag 17. Oktober 2009 ab 19 Uhr 
laden die Pistenschwinger zum Vereinsfest 
ins Feuerwehrgerätehaus Gössenreuth ein. 
Rückmeldung bitte umgehend an Schrift-
führer Hans-Joachim Küffner.

Oktoberrosenkranz
Am 05.10.2009 laden wir zum Oktoberro-
senkranz in die Friedenskirche ein.

Beginn um 19.00 Uhr, anschließend im 
Jugendheim gemütliches Beisammensein 
bei Wein u. Zwiebelkuchen.

Seniorenausflug
Am Mittwoch, den 07.10.2009 Seniorenaus-
flug nach Mallersdorf.

Abfahrt um 10.00 Uhr in Gössenreuth und 
an den bekannten Haltestellen.

Fahrpreis 10,00 € Anmeldung Tel. 3148.

Trauercafe
Am 15.10.2009 ist unser Trauercafe ab 14.00 
Uhr geöffnet, dazu herzliche Einladung.

Im Anschluss findet von 18.00 Uhr bis 19.00 
Uhr ein neuer Trauergesprächskurs statt, 
dazu bitte anmelden unter Tel. 3148 o. 8209.

VdK-Außensprechtag
Am Dienstag, 06. Oktober 2009, Sprechtag 
des VdK-Ortsverbandes Grafenwöhr von 11 
bis 12 Uhr im Erdgeschoss des Rathauses.

Die Beratung erfolgt durch Kreisgeschäfts-
führer Sigmund Bermann von der Kreisge-
schäftsstelle Weiden.
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Einladung zum Jugend – 
Königs - und Preisschießen                         

am 08./15. Oktober 2009 

und 17./18. Oktober 2009 

auf der Schießanlage im 
Markwinkel 

Jugendkönigs – und Preisschießen am 
Donnerstag  8. und 15. Okt. ab 18:00 Uhr 

Teilnahmeberechtigt sind alle Vereinsmit-
glieder, die das 21. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben. Jungschützenkönig kann 
nur der werden, wer der Gesellschaft min-
destens seit dem 1.1.2009 angehört und 
nicht innerhalb der letzten 3 Jahre die 
Königswürde errungen hat. 

Königs – und Preisschießen Samstag 17. 
u. Sonntag 18. Oktober 

von 10:00 – 16:00 Uhr. Geschossen wird mit 
dem KK Gewehr liegend freihändig auf 50 
Meter Entfernung, ohne Schießjacke, Hand-
schuhe und Riemen, Standordnung DSB. 
Schützenkönig kann nur werden, wer der 
FSG mindestens seit dem 1.1.2009 angehört 
und nicht innerhalb der letzten 5 Jahre die 
Königswürde errungen hat, Schützenlies´l 
kann nur werden, wer der FSG mindestens 
seit dem 1.1.2009 angehört und nicht inner-
halb der letzen 3 Jahre Schützenlies´l war. 

Schützenkaiserscheibe gestiftet von Karl 
Bäuml, diese Scheibe wird mit einer tradi-
tionellen Scheibenbüchse direkt beschos-
sen. 

Die allgemeinen Bedingungen liegen auf, 
Munition ist an der Kasse erhältlich. 

Preisverteilung und Königsproklamation 
ist am Samstag 24. Oktober 2009 um 
20:00 Uhr im Schützenheim, jedes anwe-
sende Mitglied erhält einen Gutschein 
über 4.00 €. 

Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir 
uns freuen.

Wir wünschen „Gut Schuss“ und einen 
angenehmen Aufenthalt.

 Mit bayr. Schützengruß 

gez. Gerhard Baier
1. Schützenmeister

 gez. Bernhard Ott 
 2. Schützenmeister

Wo bleibt der Mensch??
Da wird bekannt gegeben, dass Kran-
kenhäuser aufgrund des derzeitigen Be-
zahlungssystems bis zu € 1.000,-- für eine 
Überweisung in ein bestimmtes Kranken-
haus zahlen. Fast zeitgleich wird öffent-
lich, dass der Vorstandsvorsitzende des 
Arcandor-Konzerns, Herr Karl-Gerhard 
Eick, für 185 Tage Arbeit eine „Abfindung“ 
in Höhe von 15 Mio. € erhält – sind ja „nur“ € 
81.000,-- pro Tag!

Wobei er dann auf ein Drittel zugunsten 
‚seiner‘ Mitarbeiter verzichtet – um soziale 
Härten abzufedern.

„Ein Zynismus, der wohl kaum mehr zu 
überbieten ist,“ meint hierzu Karlheinz 
Winter von ver.di Weiden. Um diese tägliche 
Abfindung zu erreichen, ist ein Hartz-IV-
Empfänger fast 20 Jahre arbeitslos – ohne 
dass er sich auch nur eine Semmel kaufen 
kann!

Zur gleichen Zeit werden u.a. vor den Sozi-
algerichten Prozesse ausgetragen – hier 
geht ś dann ‚nur‘ um die Anerkennung einer 
Schwerbehinderteneigenschaft, die Zuer-
kennung zu einer höheren Pflegestufe oder 
den Erhalt einer Rente.

In der Regel müssen die Betroffenen hier 
mehrere Monate auf einen Gerichtstermin 
warten! „Eigentlich schon Rechtsverwei-
gerung“, kritisiert Winter diese Terminlage, 
die mit der äußerst schlechten Personalaus-
stattung bei den Sozialgerichten zu tun hat.

Vor 60 Jahren wurde die Bundesrepublik 
gegründet – Hauptthema des Wahlkampfes 
war die Wirtschafts- und Sozialordnung.

Entschieden haben sich die Bürger und die 
Politik für eine „soziale Marktwirtschaft“ 
– heute scheint das Wort „soziale“ ver-
schwunden zu sein.

Wie sonst, stellen sich viele Menschen 
berechtigterweise hierzulande die Frage, 
kann es sein, dass fast 500 Milliarden € 
für die Banken, aber kein einziger € für 
eine Erhöhung der Hartz IV-Leistungen, 
der notwendigen Bildung der Kinder, einer 
angemessenen (d.h.: armutsfreien) Alters-
versorgung oder einer Fortschreibung der 
Pflegeversicherung zur Verfügung steht – 
stellt Winter fest.

30 Mio. € für Klaus Esser (Mannesmann), 50 
Mio. € für Wendelin Wiedeking (Porsche) – 
für alles haben die „Kleinen“ mit ihren Steu-
ern aufzukommen!

„Die Welt hat genug für jedermanns Bedürf-
nisse – aber nicht genug für jedermanns 
Gier“ – dieses Zitat von Mahatma Gandhi ist 
aktueller denn je!

Gottesdienste
Michaelskirche in Grafenwöhr
04.10.09 um 10:00 Uhr Gottesdienst 
11.10.09 um 10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Taufe
18.10.09 um 10:00 Uhr Gottesdienst
25.10.09 um 10:00 Uhr Gottesdienst mit  
Hlg. Abendmahl
01.11.09 um 10:00 Uhr Gottesdienst, 
anschließend Kirchenkaffee

Altöttingkapelle in Pressath
10.10.09 um 19:00 Uhr Gottesdienst
24.10.09 um 19:00 Uhr Gottesdienst mit  
Hlg. Abendmahl 

Seniorenheime
14.10.09 um 15:00 Uhr Gottesdienst im BRK-
Seniorenheim in Gmünd 
21.10.09 um 16:30 Uhr Gottesdienst in
St. Sebastian in Grafenwöhr

Kindergottesdienste 
Der Kindergottesdienst findet am 
04.10.2009, 11.10.2009 und am 25.10.2009 
im Gemeindehaus in Grafenwöhr statt.
Der Kindergottesdienst findet am 
18.10.2009 und am 01.11.2009 im Gemein-
dehaus in Pressath statt.

Krabbelgruppe Krümelclub
Die Krabbelgruppe Krümelclub findet 
jeden Dienstag von 09:00 bis 10:30 Uhr im 
Gemeindehaus in Grafenwöhr statt.
Während der Ferien entfällt der Krümmel-
club.
Infos unter Tel.: 454 864. 

Kindertagesstätte
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
von 6:45 Uhr  - 17:00 Uhr
Freitag von 6:45 Uhr – 16:30 Uhr
Vom 05.10. bis 17.10. 2009 ist der Fotograph 
in der KITA.
Am 11.11.2009 findet um 17.30 Uhr das Mar-
tinsfest statt.
Am 18.11.2009 ist die KITA wegen Feiertag 
geschlossen – Buß- und Bettag.
Am 28.11.2009 – Adventssamstag - ist die 
KITA von 08.00 bis 15.00 Uhr geöffnet.

Seniorendienstagsclub
Am 20.10.2009 Fahrt nach Helmbrechts mit 
Besuch des Textilmuseums. Abfahrt um 
12:30 Uhr an den bekannten Haltestellen. 
Anmeldung im Pfarramt (Tel. 2218) oder bei 
Frau Hößl (Tel. 3479).
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STADTTEILBÜRO AKTUELL 
– OKTOBER 2009

Informationen und Anmeldung im Stadtteil-
büro „Soziale Stadt“
Quartiermanagerin: Frau Astrid Schreier
Eichendorffstraße 13,
Telefon: (0 96 41) 92 62 01
Öffnungszeiten des Quartierbüros: !!NEU!!
Dienstag: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 Uhr – 17:00 Uhr

Vortrag Traditionelle Chinesische Medi-
zin (TCM) Vorankündigung
Thema: „Chronische Erkrankungen in der 
Klassischen Homöopathie Teil II“
Termin:  Mittwoch, 04.11.2009, 19:00 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus / Stadthalle
Referentin: Frau Dr. Barbara Scharnagl aus 
Eschenbach
Um Anmeldung wird gebeten, aber auch 
Kurzentschlossene sind herzlich willkom-
men.

Donnerstagsrunde – unsere Aktiven 
Seniorinnen treffen sich am 08.10. und am  
22.10.2009 um 15:00 Uhr zur traditionellen 
Donnerstagsrunde im Stadtteilbüro. 
Wir freuen uns immer über neue Teilneh-
merinnen an unserer Zusammenkunft und 
über jede Unterstützung!

Handarbeitsgruppe
Gemeinsam geht vieles leichter - auch strik-
ken, häkeln, sticken. 
Holen Sie sich Anregungen und machen 
Sie mit! 
Die Gruppe trifft sich jeden zweiten Montag 
in der Zeit von 15:30 Uhr – 17:00 Uhr (12.10. 
/ 26.10.2009) im Stadtteilbüro, Eichendorff-
straße 13. 

Sanfte Gymnastik für Seniorinnen und 
Senioren im Mehrgenerationenhaus / 
Stadthalle
Termine: 06.10.2009 / 13.10.2009 / 
20.10.2009 / 27.10.2009 (16:30 - 17:15 Uhr)

Volkstanz 50 + international – im Mehrge-
nerationenhaus / Stadthalle
17:30 – 18:30 Uhr

Treff Soziales – auch Beratung und Hilfe 
Bürger und Bürgerinnen (alle Altersgrup-
pen) treffen sich jeweils am letzten Mittwoch 
im Monat um 9:00 Uhr zum Erfahrungs- und 
Informationsaustausch im Stadtteilbüro 
(28.10.2009). In lockerer Runde werden 
„bei Kaffee und Semmel“ Themen bespro-
chen, mit denen jeder Bürger im Alltag in 

Berührung kommt. Auch die gegenseitige 
Hilfe und Unterstützung bei der Lösung all-
täglicher Probleme gehört zu den Inhalten 
dieses Treffs. Bei Problemen rund um die 
Arbeitssuche, Schulden, Sucht, Sprach-
problemen …gibt die Quartiermanagerin 
Beratung und Hilfe, sie knüpft auch die Ver-
bindung zu Fachstellen. 

Bürgerladen – Ende 2008 wurde dieses 
soziale Projekt in der Eichendorffstraße 13 
eingeweiht und seitdem werden dort von 
ehrenamtlichen Helferinnen Lebensmittel 
an Bedürftige ausgegeben. Die erforderli-
chen Kundenkarten stellt die Quartierma-
nagerin während der Öffnungszeiten des 
Quartierbüros aus. Es können aber auch 
Termine zu anderen Zeiten individuell ver-
einbart werden. 

Ladenöffnungszeiten: Dienstag und Frei-
tag: 10:30 Uhr – 12:30 Uhr

Deutschkurs für Anfänger: Die „Soziale 
Stadt plant, im Herbst 2009 einen Deutsch-
kurs für Anfänger (Teilnehmergebühren: 
3,00 €/Unterricht a’ 90 Minuten) anzubieten. 
Interessenten melden sich bitte im Stadtteil-
büro.

Bitte beachten Sie auch die Tagespresse!

Am 03. Oktober 2009 um 10 Uhr lädt die 
KAB Hütten alle Bürger und Bürgerinnen 
zur Einführung unseres Ortspräses Herrn 
Pfarrer Bernhard Müller durch den Kreisprä-
ses Pfarrer Ludwig Bock ein.

Die Ernennung findet in dem feierlichen 
Rahmen, eines Gottesdienstes auf dem 
Hüttener Kinderspielpatz statt.

Beim anschließenden Frühschoppen ist für 
Speisen und Getränke bestens gesorgt.

  zu
ALLERHEILIGEN

große Auswahl an
- Bouquets   - Schalen   
- Gestecke und Kränze

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Heidi’s Blumenboutique
Neue Amberger Str. 5 · 92655 Grafenwöhr · Telefon 23 38

Öffnungszeiten an Allerheiligen: Samstag 31.10.09 8.00 - 16.00 Uhr

Stadtpark Grafenwöhr                               Bild:Gerald Morgenstern
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Katholische Pfarrei 
Grafenwöhr

Oktoberrosenkranz
Grafenwöhr: Montag und Freitag jeweils 
um 19.00 Uhr in der Friedenskirche
Gmünd: Dienstag, Donnerstag und Sonn-
tag jeweils um 19.00 Uhr
Gössenreuth: Sonntag um 19.00 Uhr
Hütten: Mittwoch um 18.30 Uhr und am 
Samstag um 17.00 Uhr

Caritas-Herbstsammlung „Schenken Sie 
Hoffnung“
Vom 28.09. bis 04.10. ist Haussammlung, 
vom 02. – 04.10. Straßensammlung und 
am Sonntag, 04.10. Kirchenkollekte. An alle 
richten wir die Bitte, die Sammlerinnen gut 
aufzunehmen und eine großherzige Spende 
zu geben.

Krankenkommunion
Pfarrer Müller besucht die Kranken in Gra-
fenwöhr am Freitag, 02.10. Am Mittwoch, 
14.10. feiert er um 16.30 Uhr mit den Bewoh-
nern und Gästen des Seniorenheimes St. 
Sebastian Gottesdienst.
Kaplan Richthammer besucht die Kran-
ken in Grafenwöhr, Gmünd und Hütten am 
Donnerstag, 01.10. Im BRK-Seniorenheim 
Gmünd feiert er am Mittwoch, 07.10. um 
15.00 Uhr Gottesdienst.

Fahrzeugsegnung
Am Sonntag, 04.10. ist in Gmünd nach dem 
Familiengottesdienst (Beginn um 9.00 Uhr) 
Fahrzeugsegnung. Plaketten und Schlüsse-
lanhänger werden zum Kauf angeboten.

„Waldsassener Messe“
Der Kirchenchor Grafenwöhr gestaltet 
zusammen mit der Zithergruppe OWV 
Mantel am Samstag, 17.10. um 18.00 Uhr 
den Vorabendgottesdienst mit der Waldsas-
sener Messe.

Weltmissionssonntag
„Selig, die Frieden stiften“. Der Sonntag 
der Weltmission wird im Oktober weltweit 
in allen katholischen Gemeinden gefeiert. 
Durch Gebet und Spenden setzen die Chri-
sten konkrete Zeichen der Solidarität und 
Mitverantwortung in der Weltkirche. Am 
Samstag, 24.10. und Sonntag, 25.10. ist bei 
allen Gottesdiensten Missio-Kollekte. Wir 
danken allen für Ihr Gebet und Ihren Spen-
denbeitrag.

Eine-Welt-Verkauf
Am Weltmissionssonntag werden nach 
allen Gottesdiensten Waren aus der Einen-
Welt zum Kauf angeboten.

01.10.2009 Frau MARGARETA WELTER 
 Vilsecker Str. 13    
 zum 83. Geburtstag
02.10.2009 Frau LISELOTTE WINTERSTEIN 
 Hammerstr. 9, Hammergmünd 
 zum 70. Geburtstag
02.10.2009 Herrn JOHANN ARNOLD  
 Am Neuen Weg 5   
 zum 75. Geburtstag
02.10.2009 Frau BERTA WIESGICKL  
 Hammerstr. 9, Hammergmünd 
 zum 93. Geburtstag
03.10.2009 Herrn ALBERT SOKOL  
 Hammerstr. 9, Hammergmünd 
 zum 85. Geburtstag
05.10.2009 Frau SABINA MERKL  
 Max-Reger-Str. 7  
  zum 83. Geburtstag
08.10.2009 Herrn HANS DREYDEMY  
 Vilsecker Str. 19    
 zum 84. Geburtstag
10.10.2009 Frau HERTA HEIDENBLUT 
 Obere Torstr. 2    
 zum 78. Geburtstag
10.10.2009 Herrn JAKOB KAMBER  
 Alte Amberger Str. 54   
 zum 80. Geburtstag
12.10.2009 Herrn EDGAR GESSLEIN  
 Sebastianstr. 1    
 zum 78. Geburtstag
13.10.2009 Frau KATHARINA STADLER 
 Sebastianstr. 1   
  zum 88. Geburtstag
14.10.2009 Herrn ABRAM KASPER  
 Ochsenhut 6    
 zum 80. Geburtstag
14.10.2009 Frau HILDEGARD SACHS 
 Hammerstr. 9, Hammergmünd 
 zum 90. Geburtstag
15.10.2009 Herrn FRANZ SCHARNAGL 
 Hammerstr. 9, Hammergmünd 
 zum 73. Geburtstag
16.10.2009 Frau TATJANA MÜNZ  
 In der Wehr 4    
 zum 84. Geburtstag
17.10.2009 Frau ELISABETH KOPATSCH 
 Sebastianstr. 1    
 zum 86. Geburtstag
17.10.2009 Frau ANNA KAMMERER  
 Eichendorffstr. 7 B   
 zum 88. Geburtstag
19.10.2009 Frau MARTHA SILLER  
 Pressather Str. 4   
 zum 78. Geburtstag
19.10.2009 Herrn RICHARD  NEIDL  
 Alte Amberger Str. 14   
 zum 82. Geburtstag
19.10.2009 Herrn MARVIN BOONE  
 Am Weinbühl 6    
 zum 80. Geburtstag
20.10.2009 Herrn THEODOR DIETRICH 
 Hammerstr. 9, Hammergmünd 
 zum 76. Geburtstag
20.10.2009 Herrn GEORG BAUER  

Verstorben ist am:

24.08.09 in Grafenwöhr
 SUSANNE SPECHT,   
 geb. Biersack
 Sebastianstr. 1

 Sebastianstr. 1    
 zum 81. Geburtstag
21.10.2009 Herrn THOMAS KRAUS  
 Dorfstr. 8, Gößenreuth  
 zum 75. Geburtstag
22.10.2009 Frau BARBARA DINGEL  
 Am Alten Weg 8    
 zum 92. Geburtstag
24.10.2009 Frau BETTY WEISS  
 Hauptstr. 39, Bruckendorfgmünd 
 zum 75. Geburtstag
25.10.2009 Frau CHRISTINE TREUTLER 
 Sebastianstr. 1   
  zum 73. Geburtstag
25.10.2009 Frau MARIA HOFMANN  
 Flurstr. 8    
 zum 79. Geburtstag
25.10.2009 Frau ANNA BAUER  
 Sebastianstr. 1   
  zum 85. Geburtstag
27.10.2009 Frau PAULINE NEUBERT  
 Eichendorffstr. 5 B   
 zum 88. Geburtstag
28.10.2009 Herrn GIUSEPPE FRAZIANO 
 Neue Amberger Str. 11   
 zum 73. Geburtstag
29.10.2009 Frau ANNA GÖTZ  
 Weihernstr. 6    
 zum 77. Geburtstag
30.10.2009 Frau WILHELMINE PÖLL  
 Sebastianstr. 1    
 zum 82. Geburtstag
31.10.2009 Frau MARIA SEIDLER  
 Rosenhofer Str. 21   
 zum 72. Geburtstag
31.10.2009 Frau BRIGITTA BRANDT  
 Am Lager 9    
 zum 77. Geburtstag
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HERBERT & SCHNIPSI kommen am 
10.10. - 19.30 Uhr mit ihrem NEUEN PRO-
GRAMM „Weil mir uns net geniern“ in die 
Stadthalle nach Grafenwöhr.

Karten gibt es noch bei CTS (Tel. 
01805/570070; 14ct/min. a. d. Festnetz) 
und allen angeschlossenen VVKStellen, 
bei Ticket Online (Tel. 01805/4470; 14ct/
min. a. d. Festnetz), in der „Reisewelt“ 
(Tel. 09641/91110), sowie im Internet unter

www.eventim.de, www.ticketonline.de 
und www.konzertbuero-augsburg.de.

Regie: Eva Demmelhuber

Piano: Michael Armann und Klaus Reich-
ardt, Kostüme: Franziska Schützeneder

AZ Stern 

„Hauptsach, mir ham uns gern!“ so kurz und 
knapp könnte man das Resümee des neuen 
Programms Weil mir uns net geniern von 
Schlenger/Meilhalmer beschreiben. Und 
dasselbe gilt ja auch für die schon seit über 
25 Jahren währende gegenseitige, große 
Liebe zwischen dem niederbayerischen 
Komikerduo und seinem treuen Publikum. 
Als sympathisch-quietschiges Weibsbild 
und als treuherzig-dodeliger Mann erobern 
sich „Herbert & Schnipsi“ die Herzen ihres 
Publikums auch in ihrem neuen Programm 
im Sturm. 

Mit spielerischer Leichtigkeit und humorvol-
lem Charme fegen sie über die Bühne bis 
jeder glaubt, dass eine chaotische Ehe nicht 
gleich zum Scheitern verurteilt sein muss. 
„Ein Mann und eine Frau, da passt doch 
ois genau, Östrogen trifft auf Testosteron, 
zwei Stimmen klingen zu einem Ton!“ – der 
dann natürlich danebengeht und gar nicht 
harmonisch klingen will. Aber der Mensch 
menschelt halt nun mal. Man darf sich nur 
nicht dafür geniern!

So schräg, skurril und schrill die Sketche 
über das ewig junge Thema „Ehe und 
Alltag“ oder „Mann und Frau“ auch sein 
mögen, wenn Herbert & Schnipsi zwischen-
menschliche Abgründe unter ihre satiri-
sche Lupe nehmen, dann doch immer mit 

Claudia Schlenger & Hanns Meilhamer 
„Weil mir uns net geniern“

ebenso viel Gefühl wie Witz. Auch wenn die 
Abgründe noch so tief sind. 

Der ganz normale Wahnsinn des Alltags 
zieht sich wie ein roter Faden durchs Pro-
gramm. Worauf andere sich schon in jungen 
Jahren freuen, nämlich die Auszahlung 
einer Lebensversicherung, stürzt Hanns 
alias Herbert Haberkorn in eine ausgewach-
sene Midlifecrisis. Der Blick in den Spiegel 
hat ihn nie interessiert, aber die Auszahlung 
seiner Lebensversicherung lässt an seinem 
Alter nun keinen Zweifel mehr:„Mei Nasn! Is 
de länger worn?“ 

Schnipsi hat das Alter schon lang akzeptiert: 
„Mit meinen Batzlaugen und Hängebak-
ken seh ich ja aus wie ein Hamster!“ Ihrem 
Temperament und ihrer Lebenslust tut das 
keinen Abbruch. Wer Meilhamer & Schlen-
ger kennt, weiß, wie schnell sich „neue 
Hüften“ auf „Kur mit Düften“ und „Lätschn 
lüften“ reimt. Besonders eindrucksvoll sind 
die Momente, wenn Lieder dazu erklingen, 
meist aus der Feder von Hanns Meilhamer, 

gespielt auf nicht alltäglichen Instrumen-
ten wie Ukulele, besonders großen oder 
besonders kleinen Orgelpfeifen. Und natür-
lich immer begleitet von einem mit allen 
Wassern gewaschenen Pianisten (Michael 
Armann oder Klaus Reichardt).

Claudia Schlenger agiert dabei als Voll-
blutautorin und –Schauspielerin. Die große 
Berg- und Talbahn-Fahrerin des Lebens 
schreibt vor allem die Sketche, bringt Leben 
in die Bude und schmeißt daheim das Büro. 
„Sie rollt mit de Augn und schmeißt ihre 
Lockerl und schüttelt ihren Körper wia a 
Salzburger Nockerl!“

Hanns Meilhamer, ansonsten Herbert, 
mehr der musikalisch-reimerisch Kreative, 
schreibt die Lieder, handelt die Gagen aus 
und greift selbst zu diversesten Instrumen-
ten, packt das ganz Glump ins Auto und 
versucht, Fels in der Brandung zu sein: 
„Schau, a starke Frau wia Du braucht hi und 
da an ganzen Kerl, überleg net, probier – 
kimm zu mir!“

Claudia Schlenger und Hanns Meilhamer 
sind nicht nur seit über 25 Jahren auf der 
Bühne und im Film ein Paar. Sie sind seit 
17 Jahren verheiratet, leben im niederbay-
erischen Simbach am Inn und haben mitt-
lerweile einen erwachsenen Sohn. Claudia 
Schlenger arbeitete als medizinisch-tech-
nische Assistentin, bevor sie sich zur Sän-
gerin und Schauspielerin ausbilden ließ. 
Meilhamer studierte an der Kunstakademie 
München und schloss mit dem Examen 
für Kunsterziehung ab. Vor über zwan-
zig Jahren wurden beide fürs Bayerische 
Fernsehen entdeckt und durch die Sen-
dung „Kanal Fatal“ einem breiten Publikum 
bekannt. 
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CSU-Familienausflug
Am Sonntag, 8. November 2009 lädt die 
CSU die Mitglieder von CSU, FU und JU und 
deren Familien sowie interessierte Gäste zu 
einer Ausflugsfahrt nach Schwandorf und 
Wolfsegg ein. Unter dem Motto „Interes-
santes in der Region“ wird das Felsenkel-
lerlabyrinth in Schwandorf besichtigt. Dabei 
werden Szenen durch die „Regensburger 
Stadtmaus“ gespielt. Anschließend geht 
es weiter nach Wolfsegg, wo die ehemalige 
Stadtverbandsvorsitzende Maria Werner 
als Pfarrköchin tätig ist. Dort wird die Burg 
besichtigt und Brotzeit gemacht. 

Abfahrt in Grafenwöhr ist um 13 Uhr am 
Marienplatz, Rückkehr ist gegen 21 Uhr 
vorgesehen. Der Preis für Busfahrt, Eintritt 
und Führung  beträgt für Erwachsene 10 
Euro und für Kinder 5 Euro. Anmeldungen 
nimmt die Vorstandschaft und stellv. Orts-
vorsitzender Thomas Mayer, Telefon: 2315 
entgegen. 

Ihr Tribut an den „King of Pop“ zollen Markus 
Engelstädter und erstklassige Musiker am 
Freitag, 27. November 2009 im Jugendheim-
saal Grafenwöhr. Der Pressather Sänger mit 
seiner unerreichten Stimme wird zusam-
men mit den Eisenhauer-Brüdern Gerwin 
und Rüdiger an Drums und Gitarre, Bernd 
Meyer an den Keyboards, Uli Zrenner-Wol-
kenstein am Bass sowie den dreiköpfigen 
Backgroundsingers „The Divettes“ Michael 
Jackson nochmals auf die Bühne holen.

In der funky Musik sind die Songs der 
Anfangsjahre mit den „Jackson 5“, die 
großen Hits der 80er und 90er wie „Billie 
Jean“, „Bad“, „Thriller“, „Man in the mirror“ 
und viele andere mehr zu hören und zu 
fühlen. Mit diesem Programm stehen der 
Ausnahmesänger und seine Freunde in 

„Tribute to Michael Jackson“
Konzert mit Markus Engelstädter am 27. November

Regensburg in der Alten Mälzerei bereits 
auf der Bühne, nun dürfen sich auch die 
Jackson-Fans und Anhänger von Engel-
städter in der nördlichen Oberpfalz auf das 
„Tribute to Michael Jackson“ freuen. 

Das Konzert ist gleichzeitig Ersatz für die 
ausgefallene Museumsnacht von CSU, FU 
und JU, die Karten behalten für den Event 
am 27. November 2009 ihre Gültigkeit. 
Beginn ist im Jugendheimsaal um 20 Uhr, 
Einlass ist um 19 Uhr. Zum Preis von 17 
Euro (Schüler 10 Euro) gibt es die Karten 
im Vorverkauf am 1. Oktober bei der Raiffei-
senbank und der Reisewelt in Grafenwöhr, 
der Buchhandlung Bodner in Pressath oder 
Online unter www.csu-grafenwoehr.de. Der 
Eintritt an der Abendkasse kostet 19 Euro.

Norbert Richter-Scrobinhusen 
wurde bekannt als Graphiker, 

Radierer und Maler. 

Er würde am 25. November 2009 seinen 
80. Geburtstag feiern. Leider verstarb der 
Künstler, der in Grafenwöhr das Licht der 
Welt erblickte, bereits am 17. Juni 1975 in 
Aresing. Als Sohn des Volksschullehrers 
und Mitbegründers des damaligen „Hei-
matmuseums“, Josef Richter entdeckte er 
bereits in frühester Kindheit seine Leiden-
schaft für Zeichnen und Malen. Bekannte 
sowie noch unveröffentlichte Werke stellt 
nun der Heimatverein Grafenwöhr im 1. 
Oberpfälzer Kultur- und Militärmuseum im 
Rahmen einer Sonderausstellung vor. Die 
Öffnungszeiten sind Dienstag bis Donners-
tag und Sonntag von 14 bis 16 Uhr.

Bunte Motive wie Blumen, Fische, Schmet-
terlinge, Bälle, Buchstaben oder auch Dinge 
aus der Schultasche sollen die Autofahrer 
auf den Schulbeginn aufmerksam machen. 
Auf der Straße zwischen der Schule und der 
Kindergartentagesstätte St. Theresia waren 
die Mädchen und Buben bei der Malaktion 
mit Begeisterung und Spaß bei der Sache. 
JU-Vorsitzender Christoph Amtmann konnte 
zusammen mit seinem Stellvertreter Florian 
Placzek über 40 Kinder und deren Eltern 
begrüßen. Die  Malerin Christina Hausmann 
unterstützte die kleinen Künstler bei ihren 
Ideen und gab Tipps zur Gestaltung der 
Motive. Das Team der Jungen Union hatte 
die Farben, Pinsel und Malutensilien vor-
bereitet und mischte fleißig die benötigten 
Farben. Mit selbstgebackenen Kuchen, lek-
keren Muffins,   Saft und Kakao sorgten die 
JU-ler auch für die Stärkung der fleißigen 
Malerinnen und Maler.

Bunte Bilder auf schwarzem Asphalt
Junge Union führte Malaktion durch
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Wirtschaftsverein
Grafenwöhr e.V.

Am 14. Oktober 2009, 19.30 Uhr, lädt die 
Vorstandschaft des Wirtschaftsvereins Gra-
fenwöhr zum Quartalstreffen diesmal in das 
Hotel Rattunde, Grafenwöhr, ein.

Auch interessierte Nichtmitglieder sind ein-
geladen, am Erfahrungsaustausch teilzu-
nehmen.

Einer der Kernpunkte der Besprechung an 
diesem Abend soll die für das Jahr 2011 
geplante PEGA in Grafenwöhr sein. Daher 
hoffen wir auch auf die Teilnahme von Mit-
gliedern der Wirtschafts-/ Gewerbe- Nach-
barvereine aus dem VierStädteDreieck.

Da der Verein hierfür dringend viele hel-
fende Hände benötigt, hoffen wir auf regen 
Besuch.

Jutta S. Carrington
1. Vorsitzende des
Wirtschaftsverein Grafenwöhr e. V.

ZOIGL vom Faß am
08.10. und 09.10.09

mit deftigen
Brotzeiten

Tel. 09641/3800

Herbstkonzert
Der Musikverein „Klingende Töne“ e.V. 
Grafenwöhr lädt herzlich zum öffentlichen 
Herbstkonzert am Samstag, den 24.10.2009 
um 19.00 Uhr in die Aula der Volksschule 
(ehem. Hauptschule) ein.

Musikverein „Klingende Töne“ e.V.
Lilia Gette

1. Vorsitzende 

Die Monatsversammlung 
der Reservisten ist am 

Freitag den 09.10.09 um 
20 Uhr im Hotel zur Post.

Die RK Grafenwöhr, unter der Leitung 
von Christian Kraus, führt am Samstag  
17.10.2009 von 16:00 – 20:00 Uhr in der 
Stadthalle, Konferenzraum, einen Grund-
kurs in Excel durch. 

Mitzubringen ist ein Notebook (Laptop). 
Anmeldungen bis zum 09.10. unter Tel. Nr. 
0151/12 504 693, da die Teilnehmeranzahl 
begrenzt ist, es wird nach der Eingangsan-
meldung entschieden.

Detlef Misch
wir führen für Sie aus

• Maler- Tapezierarbeiten 
• Innen- Außenputz
• Vollwärmeschutz

Am Neuen Weg 4
92655 Grafenwöhr

Tel. 09641/1624

Malergeschäft
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Seit 55 Jahren ist Konrad Meißner Mitglied 
in der CSU. Beim Ehrenabend des Ortsver-
bandes wurden langjährige Mitglieder der 
Christlich Sozialen Union ausgezeichnet. 
Bundestagsabgeordneter Albert Rupprecht 
sprach ein Dankeschön an alle aus, die am 
Aufbau unseres Landes mitgewirkt haben. 

Bayerns Erfolg ist die CSU und diese Gestal-
tungskraft gelte es zu erhalten, legte Albert 
Rupprecht beim Ehrenabend im Gasthof 
Andreas Hößl den Mitgliedern nahe. Nach 
den Worten von Franz Josef Strauß bedeute 
konservativ an der Spitze des Fortschritts 
zu stehen, dies habe die CSU in ihrer 
Geschichte bewiesen. Garant für den Erfolg 
seien in erster Linie die Mitglieder, die dies 
gemeinsam in einer großartigen Gemein-
schaft und Partei erreicht hätten. 

Unterlegt mit historischen Daten aus dem 
Eintrittsjahr nahm Bundestagsabgeordne-
ter Albert Rupprecht zusammen mit CSU-
Ortsvorsitzendem Gerald Morgenstern und 
seinen Stellvertretern Thomas Mayer, Chri-
stian Kraus, Gerhard Mark und Hermi Klug 
die Ehrungen vor. Für die geehrten Mitglie-
der gab es Urkunden und Wein aus der 
Partnergemeinde Grafenwörth. 

Dank für den Aufbau des Landes

55 Jahre gehört Konrad Meißner (neunter von links) der CSU an. Bundestagsabgeord-
neter Albert Rupprecht (links neben Meißner) zeichnete zusammen mit der Vorstand-
schaft der Grafenwöhrer CSU beim Ehrenabend die Mitglieder für 10-, 20-, 25-, 30-, 
35- und 55jährige Treue zur Partei aus.

1954 trat Konrad Meißner in die CSU ein. 
Der pensionierte Bankdirektor gehörte auch 
über 40 Jahre dem Stadtrat von Grafenwöhr 
an.  Für 35jährige Mitgliedschaft wurde 
Anton Meiler ausgezeichnet, er führte einige 
Jahre den Ortsverband als Vorsitzender. 
30 Jahre sind Werner Hofmann, Anita Flei-
scher, Claus-Peter Fleischer, Anton Witt-
mann, Konrad Daubenmerkl, Alfred Braun, 
Gerhard Brunner, Reinhold Gietl und Hans 

Sollner Mitglieder der CSU. Für 25jährige 
Treue wurden geehrt: Helmut Amschler, 
Anneliese Rauh, Doris Wurdack und Helga 
Gugel. 

20 Jahre gehören Georg Arnold, Wolfgang 
Pirkl, Thomas Reiter und Gerald Morgen-
stern der CSU an. Eine Auszeichnung für 
10jährige Mitgliedschaft erhielten: Kurt 
Meiler, Helmut Dostler, Sieglinde Hofmann, 
Alexander Richter, Christian Wittmann, Chri-
stian Zellner, Robert Bergler, Harald Reiter, 
Bernd Hutzler, Reinhold Müller, Bernd Dob-
mann, Johann Kurz, Klaus Meißner, Ste-
phan Wolf, Luise Pappenberger, Karl Hey, 
Manfred Haimerl, Erika Meiler und Albert 
Panzer.

Einladung zur
Jahreshauptversammlung

Die Mitglieder der Kath. Theatergruppe 
sind herzlich eingeladen zur Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, den 02. Oktober 
2009 um 19.30 Uhr im Jugendheim Grafen-
wöhr. Folgende Tagesordnung ist u.a. vor-
gesehen: Jahresrückblick, Kassenbericht, 
Planung 2010.

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Sommertheater der Kath. Theatergruppe
„Wo gehts denn da zum Himmel!“

  BRK
Senioren-, Wohn- und Pflegeheim
Hammergmünd
Hammerstraße 9
92655 Grafenwöhr
Tel.:  09641/92432-0
Fax: 09641/92432-18
jodlbauer@ahhammergmuend.brk.de

· beschützende
 Station
· Kurzzeitpflege
· Tagespflege
· Kostenloser  
 Fahrdienst für  
 Angehörige  
 nach 
 Absprache

Ehrungen bei der CSU-Grafenwöhr - Konrad Meißner seit 55 Jahren Mitglied in der CSU  
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Lieblingsrezepte
gesucht.

Von Ihnen – für alle!
• • • vivesco – Die Apotheke für meine Gesundheit • • •

www.vivesco.de

Reze
pta

ktio
n

… als Dankeschön erhalten Sie 
ein Exemplar unseres Apfelrezept-
Büchleins*.  
Teilnahmeschluss: 31.10.2009 

        Bringen Sie uns Ihr
 Apfelrezept in die Apotheke …

Frau Stoll-Graml
Die Stadt-Apotheke
Neue Amberger Straße 8
92655 Grafenwöhr
Tel.: (0 96 41) 23 10

* Erhältlich ab der zweiten Januarwoche 2010 
   in Ihrer vivesco Apotheke!

Ob Apfelkuchen, Bratäpfel oder als deftiges Hauptgericht – 
Äpfel sind nicht nur sehr gesund, sondern auch vielseitig 

verwendbar. Kennen auch Sie 
ein tolles Rezept? Bringen Sie es 

jetzt in Ihre vivesco Apotheke – 
und freuen Sie sich auf viele 
weitere Rezept ideen: Die 
besten Rezepte werden in 

einem Apfelrezept-Büchlein 
veröffentlicht! 

Bratapfelrezept
Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit, sed 

diam nonummy nibh euismod tincidunt ut laoreet dolore 

magna aliquam erat volutpat. Ut wisi enim ad minim 

veniam, quis nostrud exerci tation ullamcorper suscipit 

lobortis nisl ut aliquip ex ea commodo consequat. Duis 

autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate velit 

esse molestie conseqisl ut aliquip ex ea commodo consequat. 

Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate 

velit esse molestie conseq

veröffentlicht! 

Bratapfelrezept
Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit, sed 

diam nonummy nibh euismod tincidunt ut laoreet dolore 

magna aliquam erat volutpat. Ut wisi enim ad minim 

diam nonummy nibh euismod tincidunt ut laoreet dolore 

magna aliquam erat volutpat. Ut wisi enim ad minim 

diam nonummy nibh euismod tincidunt ut laoreet dolore 

veniam, quis nostrud exerci tation ullamcorper suscipit 

lobortis nisl ut aliquip ex ea commodo consequat. Duis 

autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate velit 

esse molestie conseqisl ut aliquip ex ea commodo consequat. 

Duis autem vel eum iriure dolor in hendrerit in vulputate 

Wir können Ihnen keinen
freundlichen Herbst

garantieren!

Schuhhaus Keck
Alte Amberger Str. 16

Tel. 09641/3825
92655 Grafenwöhr

Aber schicke Schuhe
zum freundlichen Preis.

Ständig im Angebot stark reduzierte 
Rest und Einzelpaare
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Letzter Einsendetag:
 für Vereinsbeiträge 23. Oktober 2009
 für Anzeigen 26. Oktober 2009
Nächster Erscheinungstag:
 01. November 2009

Mit amtlichen Bekanntmachungen und sonstigen 
Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien, 
sowie Familiennachrichten, Privat- und Geschäftsan-
zeigen. Verantwortlich für den Inhalt ist der jeweilige 
Einsender. Herausgeber, Verlag und Anzeigenverwal-
tung, Stadtverband Grafenwöhr. 
Druck: Druckerei Hutzler, 
92655 Grafenwöhr, Richard-Wagner-Straße 1,
 0 96 41 / 4 32  •  Fax 0 96 41 / 32 90
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
Der Grafenwöhrer Stadtanzeiger erscheint monatlich 
einmal, jeweils um den 1. jeden Monats.
Auflage: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos 
durch Postwurfsendung an alle Haushaltungen in 
Grafenwöhr, Gössenreuth, Gmünd und Hütten.
Anzeigenpreis —,53 c/mm-Zeile 1-spaltig zuzügl. 19% 
MwSt. Für unverlangt eingesandte Manuskripte kann 
keine Haftung übernommen werden. 
Verlags- u. Postversandort: 92655 Grafenwöhr
Internet: http://www.grafenwoehrer-stadtanzeiger.de
Anzeigen: Hutzler Tanja, Tel. 0 96 41 / 4 32 o. 86 63
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de

APOTHEKEN-NOTDIENSTE 
A = St. Georgs-Apotheke Pressath
B = Marien-Apotheke Eschenbach
C = Sebastian-Apotheke Grafenwöhr
D = Altstadt-Apotheke Pressath
E = Stadt-Apotheke Eschenbach
F = Stadt-Apotheke Grafenwöhr
G = Markt-Apotheke Kirchenthumbach

01 Do = C
02 Fr = D
03 Sa = F
04 So = G
05 Mo = A
06 Di = B
07 Mi = C
08 Do = D
09 Fr = E
10 Sa = G
11  So = A
12 Mo = B
13 Di = C
14  Mi = D
15 Do = E
16 Fr = F

17  Sa = A
18 So = B
19 Mo = C
20 Di = D
21 Mi = E
22 Do = F
23 Fr = G
24 Sa = B
25 So = C
26 Mo = D
27 Di = E
28 Mi = F
29 Do = G
30 Fr = A
31 Sa = C

Oktober 2009

Bild: Renate Gradl

Am letzten Ferienwochenende veranstal-
tete der Stadtjugendring in Zusammenar-
beit mit der Stadtbücherei St. Michael die 
Abschlussveranstaltung des Ferienpro-
gramms. Die Organisatoren hatten sich für 
den Familiennachmittag in der Stadtbüche-
rei eine Menge einfallen lassen. Ob groß 
oder klein, Kinder oder Erwachsene – es 
war für jeden etwas dabei. Los ging’s mit 
einem Bilderbuchkino mit dem Titel „Wahl-
kampf der Tiere“, passend zum aktuellen 
Thema „Wahlen“. Das Bilderbuchkino zog 
dabei nicht nur die Kleinsten in den Bann, 
auch die Erwachsenen waren restlos begei-
stert. Büchereileiterin Doris Baumann ver-
lieh den Tieren jeweils eine eigene Stimme 
und so wurde das Bilderbuchkino richtig 
lebendig. Im Anschluss daran konnten die 
Teilnehmer gleich an einer richtigen Wahl 
teilnehmen. Zur Wahl standen nämlich 
vier neue Bücher, wovon das Siegerbuch 
für die Bücherei angeschafft werden soll. 
Das Rennen machte schließlich mit einer 
deutlichen Mehrheit das Buch „Kamfu mir 
helfen?“, welches von einem Elefanten 
erzählt, der sich bei einem kleinen Missge-
schick den Rüssel verknickt hat. 

Nach dem Bilderbuchkino ging’s für die 
Erwachsenen zur Sache. Das Literaturquiz 
für Leseratten stand auf dem Programm 
und die Fragen waren nicht immer einfach 
zu lösen. So wurde z.B. das Jahr gesucht, 
wann Johannes Gutenberg die erste 
bedruckte Bibel auf den Markt brachte oder 
der Verlag in dem die Harry Potter – Reihe 
erschien. Die meisten kamen aber schließ-
lich auf das gesuchte Lösungswort „Lesen 
und Genießen“.

Den Abschluss der Veranstaltung bildete 
die große Verlosung im Rahmen des Feri-

Familiennachmittag in der Stadtbücherei – 
Abschlussveranstaltung des Ferienprogramms

enprogramms. Wer während der Ferien 
bei den verschiedene Ferienaktionen drei 
Stempel gesammelt hatte und die Teil-
nahmekarte rechtzeitig abgegeben hatte, 
konnte an der Verlosung teilnehmen. Der 
erste Preis ging an Christopher Woods 
(Gutschein von der Pizzeria „Santa Lucia“ 
über 20 Euro). Die zweite Preisträgerin war 
Franziska Ott (Zehnerkarte für das Städ-
tische Waldbad). Die weiteren Gewinner 
waren: Victoria Woods (Gutschein von der 
Pizzeria Luigi), Katja Baumann (Gutschein 
vom „Bücherturm“), Johanna Baumann und 
Lena Heining (jeweils einen Gutschein von 
Spielwaren Gradl) sowie Milena Gebhard 
und Jonas Jagenlauf, die sich jeweils eine 
Einzel-Eintrittskarte für das Waldbad abho-
len konnten.

Für das leibliche Wohl war auch bestens 
gesorgt. Gegen eine kleine Spende zu 
Gunsten der Bücherei gab es Kaffee und 
Getränke sowie ein reichhaltiges Kuchen-
buffet. Die Kuchen wurden alle von den 
Helferinnen und Helfern der Stadtbücherei 
sowie durch den Stadtjugendring selbst 
gebacken. Während des gesamten Nach-
mittags war die Bücherei geöffnet und man 
konnte sich über das abwechslungs- und 
umfangreiche Angebot informieren oder 
gar gleich Mitglied werden.

Heribert Rass, Kathrin Regler und Sabina 
Wächter vom Stadtjugendrings bedankten 
sich bei allen Teilnehmern sowie bei den 
Organisatoren der Stadtbücherei, Doris 
Baumann und Kornelia Bauer für diesen 
schön gestalteten Familiennachmittag. 
Schade war nur, dass so wenige Fami-
lien daran teilgenommen haben. Vielleicht 
werden es ja nächstes Jahr mehr, denn 
dann ist am Ende der Ferien wieder ein 
Familiennachmittag geplant. 

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.   07.30 - 12.00 Uhr
  14.00 - 18.00 Uhr
Samstags  08.30 - 12.30 Uhr

Halloweenartikel
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Kleinanzeigen
Zu verschenken
 Hasen- und Hühnermist
Tel. 09641/8130

Stellenangebot
 Firma bietet familienfreundliche Sofort-
 nebenverdienste an flexible Frauen und  
 Muttis! Freie Zeiteinteilung - gute Ver- 
 dienstmöglichkeiten (später auch Vollzeit  
 möglich)
Tel. 0921/1603667 oder 09642/7491 oder
0176/19912353

Zu mieten gesucht
 3 - 4 Zimmerwohnung in Grafenwöhr
Tel. 0176/611775

Zu vermieten
 Schöne helle Mansardenwohnung in     
 bester Lage, 60 qm, 3 Zimmer, Küche,
 Bad (neu), Keller und Holzlege, Garage
 falls gewünscht, ab sofort
Tel. 0961/27922

Zu vermieten
 Helles, freundliches Ladengeschäft mit  
 Nebenraum sowie 2-Zimmer-Wohnung,  
 unabhängig von einander zu vermieten. In  
 Grafenwöhr. Ihre Anrufe werden unter
Tel. 0162/7626296
registriert.

Gesucht
 Stundenweise Hilfe für leichte Betreuung  
 gesucht.
Tel. 0162/7626296
Ich rufe gerne auf Ihre Festnetznummer
zurück. Alle Anrufe werden 
automatisch registriert 

Verpachte Garten
 mit kleinem Gartenhäuschen in Gmünd
Tel. 09641/1717

                                       

Suche Garage
 nähe Rosenhofer Str.
Tel. 0160/96720526

                                       

Zu Vermieten
 2 Zimmer, Küche, Bad, Kellerabteil u. KFZ- 
 Stellplatz, 90 qm in Grafenwöhr
Tel. 0175/2460460

                                       

Zu Vermieten
 Wohnung in Grafenwöhr, Rosenhoferstr. 
 4 Zimmer, Küche, Bad, WC, Balkon, ZH, 
 ca. 100 qm, Garage, KM 435,- € + NK  
 ca.160,- €, Garage 30,- €
Tel. 09641/91132 oder 1418

                                       

Ein herzliches Dankeschön all denen, die mir anläßlich meines 

80. Geburtstages
mit Geschenken, lieben Worten und ein paar netten Zeilen 

ihre Glückwünsche überbrachten.
Es waren zwei unvergessliche, wunderbare Tage für mich.

Erika Koller
Grafenwöhr, in September 2009

Für die Glückwünsche und Geschenke anlässlich meines

90. Geburtstages
möchten meine Tochter Henriette und ich uns recht herzlich bei allen 

Gratulanten, Helfern und Freunden bedanken.

Walter Stamm
Hütten, in September 2009

Für die Glückwünsche u. Geschenke anlässlich meines 

70. Geburtstages
sage ich auf diesem Wege herzlichen Dank.

Besonderen Dank der Nachbarschaft und allen Bekannten.

Helmut Tauber
Grafenwöhr, im September 2009

Über die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich meines 

86. Geburtstages
habe ich mich sehr gefreut und sage auf diesem Wege allen

Angehörigen, Verwandten, Bekannten, Freunden
und Vereinen ein herzliches Danke.

Siegfried Jahn
Grafenwöhr, im August 2009

Danke
Ein herzliches Vergelt‘s Gott allen Verwandten, Freunden und Bekannten die uns zur

goldenen Hochzeit mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken bedacht haben.

Besonders bedanken wir uns bei der Stadt Grafenwöhr, bei Herrn Stadtpfarrer Müller für 
die feierliche Gestaltung der hl. Messe und Herrn Grimm für die musikalische Umrahmung.

Ebenso ein Dankeschön den Vereinen SV TuS / DJK Grafenwöhr, KAB Hütten und dem 
Gesangverein Grafenwöhr.

Unserer Familie gilt ein ganz besonderer Dank für ihre tatkräftige Mithilfe zum gelingen 
unseres Festes.

Grafenwöhr, 29. August 2009-09-17

Leo und Elfriede Suttner
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Danksagung
Ein herzliches „Vergelts Gott“ allen die meine Mutter

Fr. Susanne Specht
geb. Biersack

auf ihrem letzten Weg begleitet und ihre Anteilnahme durch Gebet, Wort, Schrift, Kranz- und Blumenspenden zum 
Ausdruck gebracht haben.

Herzlichen Dank Herrn Pfarrer Wohlgut für die tröstenden Worte, dem Kirchenchor und Herrn Erhart für die Gestal-
tung des Trauergottestdienstes, den Ärzten Dr. Lippiotta, Dr. Lechner und dem Pflegepersonal St. Sebastian Gra-
fenwöhr, für die fürsorgliche Betreuung sowie Fr. Marner für das Beten des Rosenkranzes.

Bedanken möchte ich mich auch bei dem Katholischen Frauenbund und beim VDK, bei allen lieben Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten.

In stiller Trauer
Helmut Specht mit Familie
Werner Rupprecht mit Familie

Kaltenbrunn, im August 2009

Ein herzliches „Vergelts Gott“
Für die zahlreichen Beweise aufrichtige Anteilnahme in Wort, Schrift, Kranz- und Blumen-   
spenden beim Heimgang meines lieben Mannes

Herrn George W. Eby
Danken möchte ich dem evangelischen Geistlichen Herrn Pfarrer Daum und dem Armee Geistli-
chen Chaplan Sheider für die Gestaltung der Trauerfeier, sowie seinen Kameraden von VFW und 
Waren Offices. Besonderer Dank gilt den Hausärzten Dr. Lippiotta und Dr. Lechner sowie dem 
Pflegedienst Regenbogen für die gute Betreuung. 

Großer Dank gilt auch der Nachbarschaft der Rosenhofer Straße.

Zuletzt gilt mein Dank allen Verwandten, Freunden und Bekannten.

And last but not least Herrn Cannon für die große Unterstützung.

In Liebe und Dankbarkeit
Anni Eby

Grafenwöhr, im September 2009

Danke
allen Verwandten und Freunden der Familie, allen Nachbarn und Bekannten für die 
Begleitung auf ihrem letzten Weg, für alle tröstenden Gespräche, einfühlsamen 
Zeilen und die Geldspenden für späteren Blumenschmuck.

Ganz herzlich danken wir
- Pfarrerin Sandra Albert-Vötsch für die würdige Gestaltung der Aussegnung
- Pfarrer Günter Daum für die feierliche Gestaltung des Trauergottesdienstes
- Kirchenmusiker Walter Thurn für die musikalische Umrahmung
- den Ärzten Dr. Heining und Dr. Attig für die hausärztliche Betreuung
- dem BRK-Seniorenheim Gmünd und der VdK-Ortsgruppe Grafenwöhr für die 
 Blumenniederlegung
- dem Bestattungsinstitut Schmitz für die gute Organisation

Gmünd, Mantel, im September 2009 Ruth Scharnagl mit Familie
Vera Dobmann mit Familie

Margarete 
Staar

Zum Gedenken an den 2. Todestag von

Karl Buchfelder
† 17.10.2007

Wir gingen einen langen Weg gemeinsam,
er war aber viel zu kurz.

Ich vermisse Dich 
Paula

Horst Tharann
* 12. August 1938  † 31. August 2009

Wir werden Dich nie
vergessen

In unseren Herzen lebst Du 
weiter

Carmen und Kerstin
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